
Elektrobefischung der Aller bei Ettenbüttel 

Im Rahmen des Fischmonitorings der Aller- Oker- Lachs- Gemeinschaft wurde mit 
tatkräftiger Unterstützung des ASV Ettenbüttel eine Kontrollbefischung der Aller 
vorgenommen.  
Ziel der Aktion war es das Fischartenspektrum in diesem Bereich zu untersuchen und zu 
sehen ob es in diesem Bereich Wandersalmoniden gibt die entweder flussaufwärts bis hier her 
gelangt sind oder ob Meerforellen, die flussaufwärts von dieser Stelle in der Kleinen Aller 
und in der Aller bei Oebisfelde in Sachsen-Anhalt ausgesetzt wurden bis hier her gekommen 
sind. 

 

Die zahlreich erschienenen Mitglieder des AOLG-Vereins ASV Ettenbüttel halfen dem 
Elektrofischer-Team vom AGV Wolfsburg/Vorsfelde und ASV Gifhorn mit großem Einsatz. 

Bei der Befischung konnten unter anderem die eher selten zu findenden Kaulbarsche und auch 
ein Steinbeisser gefangen werden. Insgesamt war die Ausbeute auf den 800 m befischter 
Strecke aber eher gering was nach einhelliger Meinung der Anwesenden auf den doch recht 
monotonen Gewässerverlauf zurückzuführen ist. „Überall dort wo wir kleine Strukturen wie 
Krautbänke oder Büsche vorgefunden haben fanden wir in der Regel auch Fische“ sagte Max 
Ludwig der auf  dem Boot zusammen mit Jürgen Wagner  eine Kescherstange bediente. 

 
Kaulbarsch aus der Aller 



 

Bei der anschließenden Besprechung mit Gewässerwart Stephan Borgesdiek wurde 
beschlossen an geeigneten Gewässerabschnitten mögliche Strukturverbesserungsprojekte zu 
erarbeiten um in diesem Bereich ein wenig mehr Strukturvielfalt zu erreichen.  

 
 Steinbeisser von der Befischungsaktion 

Nach Beendigung des Fischens hatten die Ettenbütteler noch ein tolles Grillen organisiert das 
diesen gelungenen Tag abrundete.  

 


